
Ernst-Abbe-Gymnasium Wandertag am 06.10.2017 Fotostory 

für  

website 

 

Wandertag zum Herbstbeginn 

Die Klasse 7b ließ sich vom herbstlichen Wetter nicht 

abhalten, ihren Wandertag wie geplant abzuhalten. 

Ein paar umgefallene Bäu-

me und etwas Laub auf den 

Wegen wurden eher als 

abenteuerliche Herausfor-

derung gesehen 

 

Durch den heimischen Kiez und auf historischen Pfa-

den wurde dem Berliner Mauerweg gefolgt, der - abge-

sehen von einem unter Denkmalschutz stehenden 

Wachtturm – inzwischen mit Kirschbäumen, statt mit 

Betonplatten geschmückt ist. 

 

 

Hinüber 

zur 

Spree 

mit tol-

len 

Ausbli-

cken 

auf Ber-

liner 

Wahr-

zeichen 

wie die U-Bahn-Brücke der Versöhnung, das Rote Rat-

haus und den Fernsehturm 

sowie auf Alt und Neu an und in der Spree. 
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Neben den zu lösenden Aufgaben gab es interes-

sante Ausblicke auf löchrige Leute im Wasser und 

wilde Tiere. (Vorsicht: bissig!) 

 

Am Ziel Treptower Park wurde Picknick gehalten. 

Auch die Schwäne kamen nicht zu kurz. 

 

 

 Tschüss. Bis zum nächsten Mal. Wohin wird es dann 

wohl gehen? 

 

Die Klasse 7b ließ sich vom herbstlichen Wetter nicht abhalten, ihren Wandertag wie geplant abzuhal-

ten. Ein paar umgefallene Bäume und etwas Laub auf den Wegen wurden eher als abenteuerliche Her-

ausforderung gesehen. 

Durch den heimischen Kiez und auf historischen Pfaden wurde dem Berliner Mauerweg gefolgt, der - 

abgesehen von einem unter Denkmalschutz stehenden Wachtturm – inzwischen mit Kirschbäumen, statt 

mit Betonplatten geschmückt ist. 

Hinüber zur Spree mit tollen Ausblicken auf Berliner Wahrzeichen wie die U-Bahn-Brücke der Versöh-

nung, das Rote Rathaus und den Fernsehturm sowie auf Alt und Neu an und in der Spree. 

Neben den zu lösenden Aufgaben gab es interessante Ausblicke auf löchrige Leute im Wasser und wil-

de Tiere. (Vorsicht: bissig!) 

Am Ziel Treptower Park wurde Picknick gehalten. Auch die Schwäne kamen nicht zu kurz. 

Tschüss. Bis zum nächsten Mal. Wohin wird es dann wohl gehen? 


